
pianohans )C. ^9am, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz tTel-7897 nur Königsallee 100, am flpnllOtheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Iransporte

I Musikalische yfasbilöung
Helene u. liiiriu liücker. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19 *• Sprechzeit 4—5.
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Spielpla,!!
Montag, den 20. Dez., abends 7V, Uhr

Abonnement 4
II e r 1' e r n r li »v cinlfr

Dienstag, den 21. Dez., abends 7 1/»
Abonnement 5

Die wellte Kxz.ellen*;
Mittwoch, den 22. Dez., aoends 7 1/., Uhr

Abonnement 1 statt 6
Die verkaufte Braut

Donnerstag, den 23. Dez.. abends % Uhr
Au»Ni-r AlltMinement
Zu besonders ermäßigten Preisen

Her kleine ES« U iae»on (JruMoe
Freitag, den 24. Dez., Geschlossen.
Samstag, den 25. Dez., nachm. 2 1/, Ulir

Zu besondersermäßigten Preisen
Wer kleine KoltiiiMon-{'ru»oe

Abends 7 1/, Uhr
Aussei- Altmiiceinent

IlullnianiiN Ki'7.altliiii$cen
Sonntag, den 26. Dez., nachm. 2 1/.; Uhr

zu ermäßigten Preisen :
Der kleine ItobiiiKon-Criuoe

Abends 71/, UhK
Ausser Abonnement

Xiellautl

Uhr S.
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Dieterichs Flaschenbiere In taffllcli frischer
Brauerei-Abfullungr

und zwar: "Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche
Dieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

Itle 1 ot a fJe,IrZ%fl un ld « Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
Q^J-. = ,,UV^J-.^ R,,^vkk ,^/Jl.,v.^ Hindenbiirgwall25,a.Kaisei-Willielm-Denkmalbenaub sehe öucnhanalung _ Femryaf ,^ _ Gegründet .820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. .' ■'•
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, lnselbücherei,
Reclams Univeisalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^fe^.\flsteMSSt£^^S
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Pianos :
Erstklassige Fabrl

Teilzahlungen — Gu
A. Demmer, Bism;

Aul wissenschaftlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

F

Wilh. Arnold üa±l
Carl Ducftroetler

Kohlen, Koks, Briketts
Lieopoldlfr.15 u. ßerzogifr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement 3

Sonnlag, den 19. Dezember 1915,

Hansel um

Märchenoper in 3 Bildern von
Musik von Engelbert H

I.Bild: Daheim. 2 Bild: Im Walde,

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Peter, Besenbinder.........
Gertrud, sein Weib.........
Hans 4 j d£ren Kinder .......Gretel )
Die Knusperhexe........" . .
Sandmännchen........' . .
Taumännchen....... . . J . .

Engel, Kindei
Hauptpauscn werden durch das Fallen des c

Textbücher sind an der Kasse und bei c
Umbesetzungen infolge von Erkran!

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/< Uhr. Anfang

Neuheiten in
feöer-Reiherhüten, Erauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! ■

Johanna JKichlzu, geb. £eeser Euckär j'lingerstr.

P

HUft BRHSSS, Düs
Ceppidie, Dekctü'donen, Polstermöbel Orl&ESardinen, [Hobel- u. Dekorationsstoffe Vl-I%51

■'S
|: Leih

Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SCjfUjliER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle * S^rÄS^T";



Die IJ|ää£äI D*9iiOPOI enipiiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille

Akt.-Ges. in Düsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VK SL XI Cl - Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

XMEet.xxcL-Flügel
sind klangvoll.

XME Sk, XX d. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

IVE an<l- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............M. 6.35 und
1 "
1

Rang Balkon die ersten 3 Reihen
Rang Balkon die hinteren Reihen......
Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
Rang Seitenlogo d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
Rang Seitenloge 1—4ersteReilie, 5- 16 zweite Reihe
Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2. um/ 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz.......... . .

6.35 und (1.65
4.50 , 0.50
3.60 , 0.40
3.60 „ 0.40
3.15 „ 0.35
3 15 „ 0.35
270 , 0 30

2.25 , 0.25
3.15 , 0.35
2.70 „ 0.30
3.15 , 0.35
2.25 , 0.25
1 80 0.20
1.35 0.15
1.35 . 015
1.10 , 0.15
1.10 . 0.15
1.35 . 0.15
0.70 . 0.10
0.45 , 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3.—

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
(1.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Hiüetieuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vir.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für Hlephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ' > Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstetlungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_______________________________________--------------------------------------------------------------------------------------1

CllÖW XriCtfCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
4»HV tr«*#tl l*»«pvl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

5H5EH5H5H5H5H5H5E5H5H5H5a5H5H5H5E5a5H5HSH5E5H5H5E5HSH5
Gewiffenhafte, forgfältigeFrauenbehandlung,Kräuterfihbäder,Padjungen, Gülle, Ulaffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,Beilgumnalfik, Stä'rkungsmaliugen,Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafleurin.
Hdersitraf$e88I - nähe Bauptbahnhof.

Htteite uon Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. fluslandes [owie belle Empfehlungen [fehen zu Dlenlten.

Frau k. Walter,
Z5Z5H5H5H5H5H£H5r!5H5a5H5H5ZSE5H5H5E5E5H5H5HSE5E5H5H5£S ffl

[ j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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[j. H. L e Reiniguugs-Anstalt
«•«'»"....."...... iiiiiiu .....i......ii.....ii

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Staditeilen.
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